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DAS BUNDESGYMNASIUM – UNSER BILDUNGSZIEL 

Das Bundesgymnasium Dornbirn ist eine allgemeinbildende höhere Schule mit langer Tradition. Ziel 
unserer Schule ist es, die jungen Menschen in ihrer Persönlichkeitsentwicklung zu fördern und ihnen 
sowohl Werthaltungen als auch ein vertieftes Allgemeinwissen zu vermitteln. Angestrebt werden 
Schlüsselqualifikationen wie die Fähigkeit zum selbstständigen und vernetzten Denken sowie zur 
Teamarbeit, die Förderung der sozialen Kompetenz und der Mut zur Selbstbehauptung. 

Der fundierten Auseinandersetzung mit der Kunst und der Entfaltung der eigenen Erlebnisfähigkeit 
fühlen wir uns ebenso verpflichtet wie den Werten einer pluralistischen Gesellschaft, etwa der To-
leranz, dem Verantwortungsbewusstsein und der Kritikfähigkeit, dem Umweltbewusstsein und der 
Freiheit. 

SOZIALES ENGAGEMENT 

Am Bundesgymnasium Dornbirn wird eine Jugendrotkreuzgruppe geführt, verschiedene Projekte im 
sozialen Bereich (z.B. Lernbetreuung beim ambulanten Familiendienst) gehören genauso zu den Ak-
tivitäten unserer Schülerinnen und Schüler wie ein Charity-Lauf und eine Blutspende-Aktion.  

Mit dem sozialen Netzwerk „Plan-C“, einer Gruppe von über 15 Lehrpersonen, haben wir eine 
schulinterne Anlaufstelle für Fragen, Gespräche, Beratung und Begleitung, eine Vermittlungsstelle 
zu Institutionen und Fachpersonen und eine Planungsstelle für Vorträge, Fortbildungen und psycho-
soziale Projekte. 

SCHULE IN DER INNENSTADT 

Unsere Schule liegt im Zentrum Dornbirns und ist daher mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreich-
bar. Neben den üblichen Unterrichts- und Fachräumen stehen unseren Schülerinnen und Schülern 
eine Schulbibliothek, drei Informatiksäle, drei Turnhallen und ein Schulrestaurant zur Verfügung. Die 
Unterstufenschülerinnen und -schüler erhalten bei uns im Rahmen der Geräteinitiative des Bundes 
Windows-Notebooks. 

GYMNASIUM MIT SPRACHLICH-HUMANISTISCHER AUSRICHTUNG 

Wir führen bis zur 4. Klasse eine gemeinsame Unterstufe mit identer Stundentafel in den jewei-
ligen Jahrgangsstufen. Ab der 3. Klasse wird wahlweise Latein, Französisch oder Spanisch als zweite 
Fremdsprache gewählt. Mit dem Schuljahr 2024/25 aufsteigend ergänzt in der 4. Klasse auch Geo-
metrisches Zeichnen unser breites Bildungsangebot. In der 5. Klasse erfolgt eine Differenzierung in 
den gymnasialen sowie den realgymnasialen Zweig. 



NEUSPRACHLICHES GYMNASIUM 

Im gymnasialen Zweig ergänzt ab der 5. Klasse eine weitere Sprache die in der 3. Klasse gewählte 
zweite Fremdsprache. Die neusprachliche Ausbildung mit der Fähigkeit, in verschiedenen Fremd-
sprachen zu kommunizieren, ist in einer globalisierten Welt von unschätzbarem Wert. Sie erweitert 
nicht nur berufliche Möglichkeiten, sondern ermöglicht auch ein tieferes Verständnis für verschie-
dene Kulturen und fördert die interkulturelle Kommunikation. 

REALGYMNASIUM FÜR WIRTSCHAFT UND NATURWISSENSCHAFT 

Seit 15 Jahren im Schulversuch erprobt, wird ab dem Schuljahr 2024/25 neben dem sprachlich-hu-
manistischen Zweig auch das Realgymnasium für Wirtschaft- und Naturwissenschaft im Regelkurri-
kulum angeboten. Anstelle der dritten Sprache (11 Stunden) liegt hier der Fokus auf einem starken 
Praxisbezug und den Fächern Betriebswirtschaftslehre (inkl. der Ablegung des Unternehmerführer-
scheins), Business English, Finanzmathematik, Informatik und Naturwissenschaften in der Praxis.  

Eine weitere Fremdsprache kann ohne Weiteres im Rahmen unseres Wahlpflichtangebotes ab der 
6. Klasse erlernt werden (Spanisch, Italienisch, Französisch, Russisch und Chinesisch). Auch Sprach-
zertifikate werden angeboten. Die in der 3. Klasse gewählte zweite Fremdsprache wird fortgeführt. 

Mehr als 300 Schülerinnen und Schüler haben im Laufe der letzten Jahre am BG Dornbirn den Unter-
nehmerführerschein erworben. 

WAS UNS VON ANDEREN GYMNASIEN UNTERSCHEIDET

• Wir schenken dem „Sozialen Lernen und Handeln“ in einem eigenen Fach durch die ganze Unter-
stufe und Oberstufe hindurch besondere Beachtung. 

• Wir führen seit einigen Jahren eine Ganztagsklasse, weil uns bewusst ist, dass ganztägige Betreu-
ung für manche Schülerinnen und Schüler von großem Vorteil ist und dass sie für manche Eltern die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf entscheidend erleichtert. 

• Bereits zum zweiten Mal sind wir mit dem MINT-Gütesiegel ausgezeichnet worden. Eine breite 
naturwissenschaftliche Ausbildung schafft in unserer hochtechnisierten Welt beste Startvorausset-
zungen für unsere Kinder. 

• Wir sind eine zertifizierte Umweltzeichenschule. Wir legen Wert auf einen cleveren Umgang mit 
Energie und Abfallentsorgung, vermitteln Umweltengagement und berücksichtigen darüber hinaus 
den Aspekt der nachhaltigen sozialen Schulentwicklung. Gesunde Ernährung und Gesundheitsförde-
rung sind weitere wichtige Kernthemen. 

• Wir sind eine UNESCO-Schule. Als einziges Gymnasium Vorarlbergs gehören wir dem weltweiten 
Netzwerk der UNESCO-Schulen an. Weltoffenheit und die Fähigkeit zu einem friedlichen Zusammen-
leben zu vermitteln gehören zu den wichtigsten Zielen, die die UNESCO-Schulen weltweit verfolgen. 
Bildung soll mit Tun verbunden werden, um Handlungs- und Gestaltungskompetenz zu vermitteln. 



Menschenrechte, Kultur und Nachhaltige Entwicklung sind die Kernthemen der UNESCO-Schulen, 
die durch projektbezogenen Unterricht in die Praxis umgesetzt werden. 

• Wir bemühen uns um internationale Kontakte. Seit vielen Jahren gibt es Austauschprojekte auf 
regelmäßiger Basis mit Deutschland, Armenien, den USA und China bzw. Taiwan. 

LERNEN NACH PERSÖNLICHEN NEIGUNGEN UND FÄHIGKEITEN 

Die schülerautonomen Wahlmöglichkeiten sind bei uns mit insgesamt neun Wochenstunden beson-
ders umfangreich und erlauben es, individuelle Schwerpunkte zu setzen. 

Folgende Module (Wahlpflichtfachbündel im Ausmaß von fünf Wochenstunden) und Wahlpflicht-
fachgegenstände (weitere Wahlmöglichkeit im Ausmaß von vier Wochenstunden) wurden und 
werden angeboten: Betriebs- und Volkswirtschaftslehre mit Unternehmerführerschein, Chinesisch, 
Englische und amerikanische Landeskunde, Geschichte und Politische Bildung, Gestaltung.Medien.
Kunst, Grundlagen für Mediziner, Italienisch, Juniorfirma, Language Certificates, Les.seh.kom (Lesen, 
Sehen, Kommunizieren), Praktische Philosophie, Naturwissenschaftliches Labor, Russisch, SOKO – 
Sozialkompetenz, Sportkunde. 

Neben den Pflichtfächern gibt es ein umfangreiches Angebot an unverbindlichen Übungen und Frei-
gegenständen wie z.B. Quer durch das Gemüsebeet, Robotics, First Lego League, Schach, Trampolin, 
Volleyball, Fußball, UNESCO-Gruppe. Außerdem finden verschiedene Interessenskurse wie z.B. die 
Philosophie-Olympiade und Achtsamkeitskurse statt.  

BEGABTENFÖRDERUNG 

Lehrpersonen mit der ECHA-Ausbildung (European Council for High Achievement) betreuen Schüle-
rinnen und Schüler mit besonderen Begabungen und Talenten, die an Begabungsfördermaßnahmen 
teilnehmen, wie z.B. dem Drehtürmodell im Bereich der Sprachen: Ab der 3. Klasse besteht die Mög-
lichkeit, zwei statt nur einer zusätzlichen Fremdsprache zu belegen. In der Oberstufe ist es möglich, 
neben Englisch auch Französisch, Spanisch und Latein zu erlernen. Förderprojekte für die jüngeren 
Schülerinnen und Schüler sowie der Besuch von Universitätskursen während der Schulzeit stellen 
Möglichkeiten dar, Hochbegabung auszuschöpfen.  

WEGE NACH DER MATURA 

Wir sind überzeugt, dass eine gute Allgemeinbildung gerade in einer Zeit der rasanten Umbrüche 
Garantin und Fundament für lebenslanges Lernen und hohe Anpassungsfähigkeit ist. Das Reifeprü-
fungszeugnis des Gymnasiums berechtigt zum Besuch von Hochschulen, Universitäten, Fachhoch-
schulen, Pädagogischen Akademien, weiterführenden Kollegs und Speziallehrgängen. Für eine 
Reihe von Studien ist nach wie vor Latein Studienvoraussetzung, so etwa für alle Sprachstudien, 
Geschichte, Philosophie, Kunstgeschichte, Theologie, Pharmazie, Medizin und 
Rechtswissenschaften. Das an einer allgemeinbildenden höheren Schule 
erworbene breite Allgemeinwissen stellt zwar keine Berufsausbildung 
dar, es erleichtert aber den MAturantinnen 
und Maturanten ein rasches Einarbeiten in 
die verschiedensten Berufe und erhöht ihre 
Aufstiegschancen.  



STUNDENTAFEL

Unterrichtsgegenstand 1. 2. 3. 4.   5G 5RG   6G 6RG   7G 7RG   8G 8RG 

Religion 2 2 2 2   2 2    2 2    2 2    2 2 

Deutsch 4 4 4 3   3 3    3 3    3 3    3 3 

Englisch (1. leb. Fremdsprache) 4 4 3 3   3 3    3 3    3 3    3 3 

2. Fremdsprache (Lat/Franz/Span)       4 3   3 3    3 3    3 3    3 3 

3. Fremdsprache               3       3       3       2   

Geschichte und Politische Bildung     2 2 2   2 2    1 1    2 2    2 2 

Geographie und Wirtsch. Bildung  2 2 2 1   2 2    2 2    1 1    2 2 

Mathematik  4 4 4 3   3 3    3 3    3 3    3 3 

Geometrisches Zeichnen          2                                   

Biologie und Umweltbildung  2 2 1 2   2 2    2 2             2 2 

Chemie          2             2    2 2    2   

Physik     1 2 2     2    2 2    2       2 2 

Psychologie und Philosophie                                2 2    2 2 

Digitale Grundbildung/Informatik  1 1 1 1   2 2                           

Informatik                             1                  

Betriebs- und Volkswirtschaftslehre                    1       2       2         

Naturwissenschaften in der Praxis                                      3         

Business English                                               1 

Finanzmathematik                                               1 

Musik 2 2 1 1   2 2    1 1    2/0 2/0    2/0 2/0 

Kunst und Gestaltung 2 2 1 2   2 2    1 1    2/0 2/0    2/0 2/0 

Werken  2 2 1                                     

Bewegung und Sport  4 4 3 3   2 2    2 2    2 2    2 2 

Modul-Stunden                     2 2    2 2    1 1 

Wahlpflichtgegenstände                     2 2    2 2         

Soziales Lernen und Handeln 0,5 0,5 0,5 0,5    0,5 0,5    0,5 0,5    0,5 0,5    0,5 0,5 

Summe 29,5 32,5 31,5 32,5   31,5 31,5   32,5 34,5   34,5 34,5   33,5 31,5 



INFORMATIONSABENDE FÜR VOLKSSCHÜLER UND ELTERN 

Informationsveranstaltungen finden jeweils am Mittwoch, 15. 11. und Donnerstag, 16. 11. 2023 am 
BG Dornbirn statt. 

Nach einem gemeinsamen Beginn um 18:00 Uhr gibt es an diesen „Schnupperabenden“ für Schüle-
rinnen und Schüler verschiedene Aktivitäten zum Mitmachen und Zuschauen. Unsere Schülerinnen 
und Schüler führen die jungen Gäste durchs Haus, diese Veranstaltung endet um ca. 20 Uhr im Schul-
restaurant. Die Eltern erhalten währenddessen im Festsaal alle wichtigen Informationen über unser 
Gymnasium und das Realgymnasium für Wirtschaft und Naturwissenschaft, die Ganztagsklassen, 
das Schulsystem, die Anforderungen und Aufnahmebedingungen und können anschließend eben-
falls das Haus besichtigen. 

Sollten Sie weitere Fragen haben, sind Sie eingeladen, sich per Mail an die Schule zu wenden: direk-
tion@bgdornbirn.at. Die jeweiligen Termine finden sie auf unserer Homepage (www.bgdornbirn.at). 

ANMELDUNG FÜR DAS SCHULJAHR 2024/25 

Anmeldungen sind am Freitag, 2. 2. 2024 von 13:45 bis 16:00 Uhr und vom 12.2. bis 23. 2. 2024 im 
Sekretariat zu den üblichen Öffnungszeiten möglich. 

AUFNAHMEKRITERIEN FÜR DAS BG DORNBIRN 

Voraussetzung für die Aufnahme ist der positive Abschluss der vierten Klasse Volksschule. In Deutsch 
und Mathematik ist eine Beurteilung mit „Sehr Gut“ oder „Gut“ erforderlich. Bei „Befriedigend“ 
ist die Aufstiegsklausel der Volksschulkonferenz notwendig oder es muss eine Aufnahmeprüfung 
gemacht werden. Können aus Platzmangel nicht alle Bewerber aufgenommen werden, wird eine 
Rangreihe aufgrund der Semesterzeugnisse erstellt. Dabei werden die Fächer Deutsch und Mathe-
matik dreifach, das Fach Sachunterricht doppelt gewichtet. Das Jahreszeugnis muss im Original bis 
spätestens Montag, den 8.7.2024, im Sekretariat abgegeben werden. Nur so wird die bereits im 
Frühjahr erfolgte provisorische Aufnahme definitiv.


